
Physiotherapie leidet unter Angst vor CoV-Ansteckung 

Im Lockdown trauen sich viele aus Angst vor einer Ansteckung nicht zu ihren verordneten 
Physiotherapien. Das zeigt eine Umfrage des Verbandes der Physiotherapeuten. Viele Tiroler würden 
derzeit versuchen, ihre Schmerzen zu unterdrücken. Die Angst vor einer Ansteckung während der 
Physiotherapie ist bei vielen offenbar größer als die Angst vor den Schmerzen. Das sei 
besorgniserregend, sagt Monika Peer-Kratzer, die Vorsitzende des Physio Austria Landesverbandes 
Tirol. Behandlungsverzögerungen würden ein langfristiges gesundheitliches Risiko bergen. 
Physiotherapie sei auch in Lockdownzeiten als gesetzlich geregelter Gesundheitsberuf zugänglich. 
Die Therapeuten würden alle Maßnahmen einhalten, um eine sichere Behandlung zu gewährleisten. 

O-Ton: 

© CLIP Mediaservice 2021 - www.clip.at

Physio Austria

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG

Redakteur:

Ö2 Tirol / Tirol aktuell

O-Ton:

1/1

Arbeiter

05.01.2021
Sendezeit: 11:30 Uhr

Thema:


